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Beschlüsse des 14. Ausschusses 


Entwurf einer Zweiten Verordnung 

über Zollsatzänderungen 

Auf Grund des § 4 Nr. 1 des Zolltarif- 
gesetzes vom 16. August 1951 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 527) verordnet die Bundesregie- 
rung, nachdem dem Bundesrat Gelegenheit 
zur Stellungnahme gegeben worden ist, mit 
Zustimmung des Bundestages: 

§ 1 

Die Zollsätze des Zolltarifs für die nach- 
stehend näher bezeichneten Waren werden wie 
folgt geändert: 


Nr. 

Tarifnr. 

Bezeichnung der Waren 

Bisheriger 
Zollsatz 
%» des Wertes 

Neuer 
Zollsatz 
•/• des Wertes 

1 

aus 2825 

Ätzkali, chemisch rein, mit einem Clorgehalt 
von mehr als 0,001 °/o Cl, aber nicht mehr als 
0,002 % Cl 

15 vlO 

2 

2 

2879 

aus 

E — Kaliumpermanganat 

15 

frei 

3 

aus 2884 

Künstlich radioaktive Isotope von chemischen 
Elementen, vom 1. Oktober 1951 an . . . . 

40 

frei 

4 

2934 

A — Tetraäthylblei, vom 1. Juli 1952 an . 

25 

frei 

5 

2956 

aus 

I — Vitamin B 12, vom 1. Juni 1952 an . 

25 

frei 

6 

2957 

aus 

E — Cortison und Gonadotropes Hormon . 

25 vl8 

5 

7 

3003 

aus 

C — Aureomycin, Terramycin, in anderen 
Packungen als Ampullen oder Kapseln . _ 

18 

frei 

8 

aus 3212 

Perlenessenz, vom 1. Oktober 1951 an . 

25 v20 

5 

9 

3601 

Schießpulver 

25 

frei 

10 

3826 

A — Äthylfluid, vom 1. Juli 1952 an . . 

30 

frei 
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Nr. 

Tarifnr. 

Bezeichnung der Waren 

Bisheriger 
Zollsatz 
•/o des Wertes 

Neuer 
i Zollsatz 

°/o des Wertes 



aus 

B — Tieröl (Hirschhornöl und Dippels Tier- 

Öl) 

30 

frei 



Mineralölverbesserer (sog. Additives), 
zur Vermischung mit Schmieröl oder 
Schmiermitteln unter Zollsicherung . 

30 

10 

11 

3902 

aus 

D — Polyvinylchlorid, vom 1. Oktober 1951 
bis 30. Juni 1952 

25 

frei 

12 

* 3903 

p — \ — Äthylzellulose, vom 1. Januar 1953 
an 

zollfrei bis 

31. 12. 1952, 

20 vom 1. 1. 

frei 

13 

aus 4205 

Sämischgares Fensterputzleder, dessen Ränder, 
auch an allen Seiten, unregelmäßig beschnitten 
sind, vom 20. August 1952 bis 31. März 1953 

20 

10 

14 

4302 

C — Abfälle von gegerbten und zugerichte- 
ten Pelzfellen (z. B. Köpfe, Klauen und 
Schwänze), nicht genäht 

10 

frei 

15 

4701 

aus 

B — 2 — a — 2 — ungebleichter Natron- 
Zellstoff ... 

10 v9 

2 

16 

4801 

aus 

D — 2 — b — Anderweit weder genannte 
noch inbegriffene Maschinen- 
pappe aus mindestens fünf 
verschiedenartigen Lagen durch 
Gautschen, ohne Verwendung 
von Stroh- oder Kraftpapier 
oder solcher Pappe hergestellt, 
in Rollen eingehend: 

vom 1. Oktober 1951 bis 
4. September 1952 . . . 

18 vl6 

3 

jedoch minde- 
stens f. 100 kg 
4 DM 

3 

jedoch minde- 
stens f. 100 kg 
4 DM 

frei 



vom 5. September 1952 an 
zur Herstellung von Bau- 
platten mit Gipskern und 
Auflagen aus Pappe, unter 
Zollsicherung 

18 vl6 

17 

aus 4907 

Banknoten, Stempelpapier, Aktien, Schuldver- 
schreibungen und andere Wertpapiere, mit 
Ausnahme von Wertpapieren, die auf deutsche 
Währung lauten, im Zollausland gedruckt und 
zur Ausgabe im Geltungsbereich des Zolltarifs 
bestimmt sind 

20 
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Nr. 

Tarifnr. 

Bezeichnung der Waren 

Bisheriger 

Zollsatz 

9 /a des Wertes 

Neuer 
Zollsatz 
•/• des Wertes 

18 

aus 5906 

Kokosgarne, ein- oder zweifach, nicht geglät- 
tet, vom 1. Oktober 1951 an 

18 

frei 

19 

6813 

aus 

B — Fäden aus Asbest, mit Stahldrahtseele, 
auch in Verbindung mit Spinnstoffen, 
vom 1. Oktober 1951 an . . . 

35 

7 



Fäden aus Asbest, in Verbindung mit 
Spinnstoffen, vom 1. Oktober 1951 
an 

35 

23 

20 

7011 

Offene unfertige Glaskolben ohne Ausrüstung 
für elektrische Lampen, Röhren oder ähnliche 
Waren 

25 

18 

21 

1 

i 

7019 

aus 

B — Nachahmungen von Edelsteinen, vom 

1. Oktober 1951 an 

20 

frei 

22 

8434 

aus 

F — Matrizenprägemaschinen, Stereotypie- 
apparate für Rotations- und Flachstereo- 
typie, Klischeebearbeitungsmaschinen, 
Setzschiffe zur Aufnahme der gesetzten 
Zeilen 

15 

6 

23 

8529 

aus 

G — Kohlen für Elektrolyse, mit einem 
Stückgewicht von 40 kg bis 100 kg . 

17 vU 

frei 


§ 2 

Die Verordnung über Zolländerungen vom 
10. Oktober 1951 (Bundesgesetzbl. I S. 855) 
wird wie folgt geändert: 


1. In Nr. 20 — Tarifnr. 2802 (Nichtmetalle) 
— erhält die Anmerkung folgende Fassung: 

Anmerkung. 

Phosphor, weißer und roter, (Abs. E), vom 
1. März 1953 an . 


20 


2. In Nr. 21 — Tarifnr. 2813 (Phosphorsäure- 
anhydrid usw.) erhält die Anmerkung fol- 
gende Fassung: 

Anmerkung. 

Phosphorsäureanhydrid und Phosphorsäu- 
ren, vom 1. März 1953 an 


20 
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3. In Nr. 34 Tarifnr. 2885 (Salze usw. des 
Thoriums usw.) — ist in der Anmerkung 
in der letzten Zeile der Textspalte „ , in 
festem Zustand“ zu streichen. 

4. In Nr. 46 — Tarifnr. 3003 (Arzneiwaren 
usw.) — ist in der Anmerkung 2 in der 
Textspalte „Chloromycetin,“ zu streichen. 

5. In Nr. 52 — Tarifnr. 4801 (Maschinen- 
papier usw.) — ist in der Anmerkung 5 
(Druckpapier usw.) in der letzten Zeile der 
Textspalte hinter „60 g“ anstelle von „und“ 
ein Beistrich zu setzen und vor „(aus 
Abs. K2c)“ einzufügen: 

„und mit Wasserlinien, deren Abstand 
voneinander 5 cm oder weniger beträgt, 
wobei das Höchstmaß des Abstandes um 
V 2 cm überschritten werden darf 


§ 2a 

Nach § 14 des Gesetzes über die Stellung 
des Landes Berlin im Finanzsystem des Bun- 
des (Drittes Überleitungsgesetz) vom 4. Ja- 
nuar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) in Verbin- 
dung mit § 19 des Zolltarif gesetzes vom 
16. August 1951 (Bundesgesetzbl. I S. 527) gilt 
diese Rechtsverordnung auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am fünften Tage 
nach ihrer Verkündung in Kraft. 
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